
HAGIOS
FRIEDENSKONZERT

Ein Liederabend zum Innehalten,
Mitsingen und Kraft schöpfen 

mit Helge Burggrabe

Pace e bene!

Samstag, 7. März 2026, 19 Uhr

Maxkirche Düsseldorf
Eintritt frei, Spenden willkommen / Informationen: www.hagios.net

Veranstalter: Maxhaus - Katholisches Stadthaus in Düsseldorf, www.maxhaus.de



HAGIOS Friedenskonzerte im Frühjahr 2026: 
07.02. Leipzig // 06.03. Bielefeld // 07.03. Düsseldorf // 08.03. Mannheim 
12.03. Herford // 13.03. Stuttgart // 14.03. Freiburg // 15.04. Osnabrück 
17.04. s‘Hertogenbosch // 18.04. Eupen // 14.05. Würzburg
04.06. Schwanberg // 05.06. Neuendettelsau // 06.06. Frankfurter Dom  
Infos: www.hagios.net // Filme: www.youtube.com/musicainnova

Das HAGIOS Friedenskonzert ist ein Mitsing-Projekt, das von 
kontemplativer Stille bis zu kraftvollem, vielstimmigem Gesang 
reicht. Es braucht dazu nur die eigene Stimme und die Vorfreude auf 
das Erlebnis, gemeinsam mit vielen anderen Menschen die Düs-
seldorfer Maxkirche in einen großen Klangraum zu verwandeln. 
Gesungen werden schnell zu erlernende geistliche Kanons und Frie-
densgesänge aus dem HAGIOS-Liederzyklus, der die alte, kraftvolle 
Gesangs-Tradition von Klöstern und Gemeinschaften wie Taizé auf 
eine neue Weise fortführt, die große Resonanz auslöst. Ein Abend, 
der Kraft geben kann und den inneren Frieden stärken möchte, ohne 
den kein äußerer Friede möglich sein wird.
Helge Burggrabe realisierte bereits viele Kulturprojekte mit So-
listen, Chören und Orchestern wie das Friedensoratoriums „Lux in 
tenebris“ oder das Menschenrechtsprojekt HUMAN.
Mit dem HAGIOS-Projekt folgt er jedoch der Idee, dass jeder 
Mensch singen kann, denn: „Das Singen ist die eigentliche Mutter-
sprache aller Menschen“, so Yehudi Menuhin. In diesem Sinne geht 
es an diesem Abend um die Freude am gemeinsamen Gesang, jede 
und jeder ist willkommen. Der Eintritt ist frei.

Vor dem Konzert (14 bis 17 Uhr) wird für alle Interessierten ein 
HAGIOS Vertiefungsworkshop mit Helge Burggrabe angeboten. 
Ticket 25,00 €, nur VVK (Reservierung erforderlich) 
Information & Anmeldung: 
Maxhaus-Foyer, eintrittskarten@maxhaus.de, Fon: 0211-9010252 


